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ARBEITGEBER- UND ARBEITNEHMERPFLICHTEN

Die Installation und Wartung von Verdunstungsluftkühlergeräten birgt potentielle Arbeitsschutzgefahren für die Beteiligten. 
Installateure werden darauf hingewiesen, dass sie sich mit der relevanten Bundes- und Ländergesetzgebung, wie z.B. 
Gesetzen, Vorschriften und Verfahrensregeln, die praktische Anweisungen in Hinsicht auf diese Arbeitsschutzfragen bieten, 
vertraut zu machen haben. Das Befolgen dieser Vorschriften erfordert angemessene Arbeitsmethoden, Arbeitsgeräte, 
Ausbildung und Qualifikationen der Arbeitnehmer.

Seeley International stellt die folgenden Informationen als Richtlinien für Kontraktoren und Arbeitnehmer bereit, um damit die 
Risiken für Arbeit in der Höhe zu verringern.

Installateure und Wartungskontraktoren

Risikoanalysen sind ein wichtiger Bestandteil bei der Arbeitsvorbereitung, um dadurch die Sturzgefahr zu erkennen und ihr 
vorzubeugen oder diese Risiken durch die geeigneten Schutzmaßnahmen zu minimieren.

Risikoanalysen

Risikoanalysen sind bei allen Gefahrenarbeiten durch den Gesetzgeber vorgeschrieben.
Dies muss keine komplizierte Angelegenheit sein, sondern es geht lediglich darum, die zu erledigende Arbeit anzusehen und 
zu überlegen, was getan werden muss, damit niemand bei deren Durchführung verletzt wird.

Dabei sollten die folgenden Punkte in Erwägung gezogen werden:
• Wie wahrscheinlich ist es, dass etwas passiert?
• Was wären die möglichen Konsequenzen?
• Was kann man tun, um das Risiko zu reduzieren, oder besser noch, vollkommen auszuschalten.

Einige in Betracht zu ziehende Punkte:

• Wo ist der beste und sicherste Zugang zum Dach und Arbeitsbereich?
• Bei alleine arbeitenden Personen muss bekannt sein, wo die Person sich aufhält; und, falls sie in Schwierigkeiten 

gerät, wie sie Hilfe holen kann? (Jemanden am Boden rufen? Handy? usw.)
• In welchem Zustand ist das Dach? Müssen Gebälk, Unterseite und Oberfläche überprüft werden?
• Trägt die Arbeitskraft angemessenes Schuhwerk? (Jogger mit flachen Sohlen sind ratsam)
• Sind alle Strom- und Verlängerungskabel sicher und den Anforderungen entsprechend ausgelegt?
• Sind alle Leitern, Werkzeuge und Geräte für den Auftrag geeignet und in gutem Zustand?
• Was für Leitern sind zu benutzen; gibt es einen festen, sicheren Standplatz für sie? Können sie oben angebunden 

oder auf andere Weise befestigt werden? Hält das obere Ende einen sicheren Abstand zu Stromkabeln ein?
• Gibt es einen Dachanker, an dem sich ein Geschirr oder Sicherheitsseil befestigen lassen? Falls zutreffend, bitte die 

Anleitungen für zulässige Geschirre befolgen oder nur ausgebildete Arbeitskräfte einsetzen.
• Sind alle Materialien und Werkzeuge so gesichert, dass sie nicht vom Dach rutschen und Personen am Boden 

verletzen können? Ist der Bodenbereich unter der Arbeitsstelle ausreichend abgesperrt, um unberechtigten Zutritt zu 
verhindern?

• Zieht die Arbeitsplanung Schlechtwetter in Betracht und erlaubt es, bei starken Winden, Gewittern und anderen 
Wetterbedingungen, die nasse und schlüpfrige Oberflächen verursachen, die Arbeit zu unterbrechen?

• Wurden Geschirre, Seile, Leitern, Zugangs-/Hebegeräte und, falls zutreffend, Dachanker vor Arbeitsbeginn einer 
dauernden Sicherheitsüberprüfung unterzogen?

• Gibt es Vorgaben, um sicherzustellen, dass Angestellte bei Krankheit oder Drogen-/Alkoholeinfluss nicht auf dem 
Dach arbeiten? 

• Sind besondere Bedingungen (z.B. übermäßige Dachneigung, geringer Bodenbereich, schlechter Dachzustand, 
Stromleitungen) in Betracht zu ziehen?

WEITERE WICHTIGE HINWEISE

Niemals Teile zusammenzwingen, denn alle sind so entworfen, dass sie leicht und ohne übermäßige Kraftanwendung 
zusammenpassen.

Niemals Löcher in die Grundfläche oder Seitenwände des Tanks am Unterende des Kühlers bohren. 

Den geplanten Einbauort des Kühlers überprüfen, um sicherzustellen, dass er von der Bauweise her geeignet ist, das Gewicht 
des Kühlers zu tragen; andernfalls einen alternativen, tragfähigen Unterbau schaffen.
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KÜHLERSTANDORT

Den geplanten Einbauort des Kühlers überprüfen, um sicherzustellen, dass er von 
der Bauweise her geeignet ist, das Gewicht des Kühlers zu tragen; andernfalls einen 
alternativen, tragfähigen Unterbau schaffen.

Den Kühler immer dort installieren, wo er eine ausreichende Frischluftzufuhr erhält; 
nicht in einer Nische, wo die Luftzufuhr knapp oder die Luftqualität minderwertig ist. 
Sicherstellen, dass die folgenden Mindestabstände eingehalten werden: 3m von 
einem Festheizstoffkamin, 1,5m von einem Gasabzug, 5m von einem Abwasser-
Entlüftungsrohr und 600mm von einer Wand.

Genügend Raum um den Kühler für Zugang und Wartungsarbeiten lassen. 
Außerdem muss ausreichend Platz für den Zugang zu elektrischen Einrichtungen 
und Wasser- und Abwasserinstallationen gelassen werden. Hinweis: Muss die 
Anbringung von Sicherheitsankerpunkten mit dem Kunden abgesprochen werden?
Der ideale Standort für den Kühler ist in zentraler Dachlage (entfernt von den Schlaf- 
und Hauptwohnbereichen), sodass die Luftkanäle in etwa gleich lang sind.

Bei der Auswahl des Kühlerstandorts müssen Nachbarhäuser und Geräuschpegel 
sorgfältig in Betracht gezogen werden. Falls notwendig, vor Beginn der 
Einbauarbeiten ein Gespräch mit dem Kunden und den Nachbarn führen.

EINBAU DES LUFTKASTENS
Zunächst ein Kabelausgangsloch mit 50mm Durchmesser in den Luftkasten 
schneiden, dann die Kabelhülse einsetzen und festschrauben (Abb. 4). Das Loch so 
positionieren, dass es nicht mit dem voll geöffneten Wetterdämpfer in Konflikt gerät.
Luftkasten einsetzen und auf 3 Seiten sicher am Dachgebälk befestigen (Abb. 5). Das 
mag die Anbringung von einigen zusätzlichen tragenden Teilen erfordern.
Mit Hilfe einer Wasserwaage sicherstellen, dass die Oberkante des Luftkastens eben 
und rechtwinklig ist. Das erleichtert es, auch die Kanten des Kühlers in Waage zu 
bringen.

Sicherstellen, dass die Isolierung fest am Luftkasten anliegt, und alle, die Bewegung 
des automatischen Wetterdämpfers einschränkenden, Überstände der 
Isolierungshalter zurechtstutzen.

Der Luftkasten kann nun mit Kehlblechen versehen werden. Sicherstellen, dass kein 
Wasser in den Dachraum eindringen kann.

Wichtig! Der Luftkasten darf nie direkt auf irgendw elchen Deckenbalken 
aufsitzen, da dies zu unerwüschter Lärmübertragung führen kann, die nach 
dem Einbau Probleme, einschl. Deckenschaden, verurs acht.

In Gegenden mit starken Winden oder offen gelegenen Gegenden (z.B. 
Küstenbereichen oder kahlem Flachland) 16 Schrauben mit einer Mindeststärke von 
5,2mm benutzen. In Orkangegenden oder wenn der Kühler mehr als 8m über dem 
Boden angebracht ist, bitte die Beratung durch einen Statiker in Anspruch nehmen.
Der Installateur muss sicherstellen, dass der passende Luftkasten verwendet wird 
und den vor Ort herrschenden Windverhältnissen entspricht. Für den Fall, dass der 
durchschnittliche Abstand des Kühlers vom Dachgebälk mehr als 200mm beträgt 
oder die berechnete Windgeschwindigkeit über 43m/s liegt, könnten weitere 
Befestigungen erforderlich sein.

AUSPACKEN DES KÜHLERS
Die Schrumpffolie um den Kühler aufschneiden und entfernen. Den Kühler mit 2 
Leuten an- und von der Palette heben (Abb. 1).

Abnehmen der Kissenrahmen
Zunächst die Eckklemmen entfernen, die sich über der obersten Rippe und der 
dritten Rippe von unten an allen Eckpfeilern befinden. Zur Abnahme wird ein 
Schraubenzieher benötigt.

Jeder Rahmen ist mit Klemmen am Kühler angebracht und wird mit Hilfe eines 
mittelgroßen Schraubenziehers entfernt. Schraubenzieher in die kleinen Schlitze an 
der Oberkante des Rahmens einführen und nach oben hebeln bis die Klemmen sich 
lösen. Der Rahmen ist jetzt frei beweglich und kann vom Kühlergehäuse 
abgenommen werden (Abb. 2).
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LUFTKASTEN AUF DREI 
SEITEN SICHER AM 
GEBÄLK BEFESTIGT
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VERLEGEN UND ANSCHLUSS DER 
KABEL

Den Kabelbinder aufschneiden, mit dem das 
Netzstromkabel im Kühler befestigt ist, 
aufschneiden. Das Kabel, wie in Abb. 7 
dargestellt, in den Luftkanal einführen.

Das  ösen fö rm ige  Ende  des  (zu r  
W a n d b e d i e n u n g  l a u f e n d e n )  
Niederspannungskabels  durch d ie  
„keilförmige“ Ausstanzung und in den 
Luftkasten führen (Abb. 7A,B). Das andere 
E n d e  ( m i t  a n g e b r a c h t e r  F e r r i t -
Entstörschaltung) an das Elektronikmodul 
anschließen (Abb. 8, Detail C).

Wichtig! Sicherstellen, dass die Kabel nicht 
den Wetterdämpfer behindern. Vollen Lauf 
des Wetterdämpfers überprüfen, nachdem 
die Kabel durch den Luftkasten geführt 
worden sind.

Hinweis!
1/ Es ist wichtig, dass beide Kabel durch die 
Kabelhülse aus dem Luftkasten geführt 
werden, bevor die Luftkanäle angebracht 
werden.
2/ Der Vierstift-Stecker am Fernbedienungs-
Empfängerkabe l  (das  Ende ohne  
angebrachtes „Receiver“-Etikett) wird an das 
Elektronikmodul im Kühler angeschlossen.

EINBAU DES KÜHLERS

Vor dem Aufsetzen des Kühlers auf den 
Luftkanal, das Netzstromkabel vom 
Haken nehmen (wie in Abb. 6a 
dargestellt).

Die Tankwanne ist dazu entworfen, beim 
Einbau auf der niedrigen (Dachrinnen-) Seite 
platziert zu werden.

Den Kühler wie abgebildet (Abb. 6) 
anbringen und sicherstellen, dass der 
Wetterdämpfer sich ungehindert bewegen 
kann. Mit den acht (8) mitgelieferten 
selbstschneidenden Schrauben am 
Luftkasten befestigen (2 Schrauben pro 
Seite).
Es gibt 10 Schraubstellen, die alle durch eine 
V-Kerbe gekennzeichnet sind. Sollte der 
Zugang von „oben“ nicht möglich sein, drei 
Schrauben auf jeder Seite und zwei von 
vorne benutzen.

Die Schraubenlänge muss auf 40mm 
begrenzt sein, um eine Behinderung des 
Wetterdämpfers zu vermeiden. Nach der 
Anbringung des Kühlers den freien Lauf des 
Wetterdämpfers über seinen gesamten 
Bewegungsbereich überprüfen. (Siehe 
Abschnitt zum Wetterdämpferverschluss
Seite 5). 

A = Wandbedienungskabel

B = Ausstanzung (Kabelausgang)

C = Gebläseschnecke

D = Netzanschlusskabel (240V)
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Tank /
Wanne
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Abb. 8: (Anschlusspunkte)
A = LED Halleneffekt
B = LED thermische Überlastung
C = LED Ventilatorgeschwindigkeit
D = LED Stromversorgung
E = Wassersonden
F = Motorleistung
G = Sensorkabel für 
Motorüberhitzung
H = Ablassventil
I = dreifarbige Diagnose-LED
J = rote Diagnose-LED
K = Trennschalter
L = Eingangssolenoid
M = Wandsteuerung oder 
      Empfänger
N = Pumpe
O = Netzstrom



1 5

WETTERDÄMPFER UND VERSCHLUSS

Der Wetterdämpfer-Verschluss erfüllt zwei 
Funktionen (Abb. 10). In der Sperrstellung 
agiert er als Transportverschluss, um damit 
Bewegungen bei der Beförderung zu 
verhindern. In der Betriebsstellung fungiert 
er als Halter, damit Windböen den Dämpfer 
nicht öffnen können.

ELEKTRISCHE ANFORDERUNGEN

Der Einbau des Kühlers muss örtlichen Elektroregeln, -vorschriften und -normen entsprechen.
Seeley International verlangt, dass alle Kühler über einen Festkreis an die Verteilertafel angeschlossen werden und dabei den 
örtlichen und bundesweiten Verkabelungsnormen entspricht.

Nicht weiter als einen Meter vom Kabelausgangsloch des Luftkastens wird eine 10A-Steckdose benötigt.
Spezifikation: 240V / 50Hz einphasig

Das Elektronikmodul ist mit einem rücksetzbaren 12A-Unterbrecher ausgestattet. Zur Rücksetzung des Unterbrechers den 
Trennschalter ausstellen, das Elektronikmodul abnehmen und den, auf der Unterseite des Elektronikmoduls befindlichen, 
manuellen Reset-Kippschalter drücken.

WASSERANFORDERUNGEN

Der Einbau der Wasseranschlüsse des Kühlers muss örtlichen Installationsregeln, -vorschriften und -normen entsprechen.
Die folgenden Spezifikationen für den Wasseranschluss gelten:

Wasseranschlüsse: 1/2“ BSP-Gewinde
Wasserversorgung: MAXIMAL 800 kPa

Wichtig! Falls der Wasserdruck diese Maximalvorgabe  übersteigt, ist ein Druckminderventil erforderlich , das durch 
den Installateur zu liefern und einzubauen ist.

Harmony- & Horizon-Bedienung
Der Wasseranschluss für Kühler mit eingebautem Eingangssolenoidventil ist eine Druckverbindung mit 1/2“ BSP-Gewinde 
am Ende eines Schlauches. Dieser kann entweder direkt auf dem Wasserrohr sitzen oder direkt auf das manuelle 
Wasserschließventil aufgeschraubt werden.

Homemaker-Bedienung
Zum Anschluss an das Schwimmerventil wird eine permanente Wasserversorgung benötigt. Der Wasseranschlusspunkt ist 
auf der Unterseite des Kühlers situiert.

Das Rohrverbindungsstück für den Wasseranschluss ist ein 1/2“ BSP-Zwischenstück mit Außengewinde, das sich für eine 
Druckverbindung eignet. Das manuelle Wasserschließventil nicht direkt auf den Plastiknippel setzen.

Soweit es örtlichen Klempnereinormen entspricht, ist ein manuelles, kugelartiges Schließventil mit 1/4“-Drehung (keinen 
Absperrhahn verwenden) nahe am Kühler in die Wasserzuleitung einzusetzen. Dies gestattet es, den Wasserzufluss zu 
unterbrechen, wenn Arbeiten am Kühler vorzunehmen sind.

In Gegenden, in denen es zu Frost kommt, muss es eine Möglichkeit zur Entleerung der Wasserleitung geben.

Wichtig! Vor der endgültigen Installation die Wasse rleitung durchspülen, um alle Späne zu entfernen. D ie Späne
können sich im Solenoid und Schwimmventil festsetze n und deren korrekte Funktionsfähigkeit behindern.

Sobald das Gerät auf dem Dach installiert 
ist, den Verschluss drücken und im 
Uhrzeigersinn drehen, um ihn in 
Betriebsstellung zu bringen. Verschluss 
anheben und durch Anheben des 
Gegengewichts  prüfen,  dass d ie  
Wetterdämpfer-Klappe sich durch 90° frei 
bewegen kann.

ILL525-C
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VERSCHLUSS ANHEBEN UND 
GEGENGEWICHT SENKRECHT 
STELLEN
DAS GEGENGEWICHT MUSS SICH 
FREI DURCH 90° BEWEGEN

10 SPERRSTELLUNG

BETRIEBSSTELLUNG
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Abbildung 12  A= Ablassventil
B= Stromkabel (schließt 
     am Steuerkasten an)
C= O-Ring
D= Tank
E= Mutter
F= Ablassadaptor
G= Kontermutter

Abbildung 11 A= Rippen
B= O-Ring
C= Schraubhülse
D= Tank
E= Mutter
F= Ablassadaptor
G= Kontermutter
H= auswechselbare 
      Stecker
I= Ablasswanne
J= Federklemme
K= O-Ring

Abbildung 14 A = Solenoid
B= Mutter (schließt am 
      Schwimmerventil an)
C= Mutter (schließt Schlauch an 
      Solenoid an)
D= Krümmer (Solenoid an 
      Schwimmventil)
E= Mutter (schließt Solenoid an 
      Krümmer an)
F= Schlauch- und Krümmersatz
G= Solenoiddeckel
H= Solenoid-Stromkabel

Hinweis!  Sicherstellen, dass die Ablasswanne korrekt ausgerichtet ist (die 
Ablasswanne muss nach dem Einbau unter dem Chilcel-Kissen sitzen) und dass die 
O-Ringe eingelegt sind, bevor die Schraubhülse in das Loch eingesetzt wird.

Die Ablassgeschwindigkeit wird durch die Anzahl der in die Wanne eingesetzten 
Stopfen kontrolliert. Je mehr Stopfen eingesetzt sind, desto mehr Wasser fließt ab.

Wichtig! Bei den Homemaker-Modellen müssen die Wassersonden und 
Eingangssolenoidkabel entfernt und entsorgt werden. Der mitgelieferte 
Kurzschlussstecker muss (vor Anstellen des Stroms) dort in das 
Elektronikmodul eingesetzt werden, wo die Wasserfüh ler angeschlossen 
waren (Abb. 13, Detail A).
Wird das Einsetzen des Kurzschlusssteckers unterlas sen, kann die Pumpe 
nicht funktionieren.

Abbildung 13: A = Wasserfühlerstecker
entfernen und Kurzschlussstecker hier 
einsetzen (nur für Homemaker).

12
ABLASSVENTIL / -WANNE EINSETZEN

Es ist das korrekte Ablasssystem zu 
verwenden. Ablasswasser aus der 
Ablasswanne oder dem Ablassventil muss 
zu einem geeigneten Abfluss am Gebäude 
oder auf dem Grundstück geleitet werden, 
wie es örtlichen Vorschriften entspricht.
Seeley International verlangt: Niemals 
Wasser direkt aufs Dach ablassen (dies gilt 
f ü r  a l l e  A r t e n  v o n  St e u e r -  u n d  
Ablasssystemen).

Harmony & Horizon
Ablassventil wie dargestellt montieren (Abb. 
12).
Sicherstellen, dass der O-Ring eingelegt ist, 
bevor das Ablassventil in das Loch 
eingesetzt wird. Die Mutter von Hand unter 
dem Kühler stramm anziehen. Nicht 
überdrehen. Jetzt das Kabel an das 
Elektronikmodul anschließen (Abb. 8, Detail 
F).
Homemaker
Ablasswanne wie dargestellt montieren 
(Abb. 11).

EINBAU DES EINGANGSSOLENOID (nur für Harmony und Horizon)

Eingangssolenoid wie dargestellt unter dem Tank anbringen (Abb. 14).
Hinweis!  Nicht den Schlauch vom Solenoidventil abnehmen.

Kabel durch das Loch (hinter dem Ablassventil) einführen und Stecker an das 
Wassersolenoidventil anschließen. Sicherstellen, dass das Kabel in die Nut unter 
dem Tank eingelegt ist, sodass es beim Einsetzen des Solenoiddeckels nicht 
eingeklemmt wird. Die elektrischen Leitungen können an das Solenoid in beliebiger 
Richtung angeschlossen werden.

Einsetzen des Solenoiddeckels:

Nach Einsetzen des Solenoidventils und Anschluss seines Kabels den Deckel auf die 
Baugruppe aufsetzen. Sicherstellen, dass der Deckel nicht das Solenoid berührt. 
Außerdem ist sicherzustellen, dass das Kabel des Solenoidventils in der Nut im 
Kühlertank einliegt. Danach den Deckel an beiden Enden mit den zwei mitgelieferten 
Schrauben befestigen.

Falls es jederzeit zu Frost kommen kann, muss am niedrigsten Punkt der 
Wasserzuleitung ein Hahn zum Ablassen angebracht werden.

1414
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Korrekte Steckerrichtungscarico

Kurzschlussstecker



STANDORT DER WAND-/FERNBEDIENUNG

Die Wandbedienung sollte in etwa 1,5m Höhe im meistbenutzten Raum des Hauses angebracht werden. Damit werden 
optimale Temperaturfühlung und Bedienungsposition für den Benutzer gewährleistet.
Die Wahl des Standorts ist von entscheidender Bedeutung für das korrekte Funktionieren des Thermostats (integriert in die 
Wand-/Fernbedienung).
Dabei müssen die folgenden Aspekte in Betracht gezogen werden: 
•Direkte Sonnenstrahlung vermeiden.
•Möglichst nicht an Außenwänden anbringen.
•Die Wandbedienung möglichst nicht in der Nähe von Wärmequellen wie Heizkörpern oder Fernsehen anbringen.
•Nicht im direkten Luftzugsbereich der Kanalausgänge anbringen.
•Nicht an besonders zugigen oder in flauen Standorten wie Schränken/Schubkästen anbringen.
Immer das Kabeleingangsloch abdichten. Durch die Wand eintretende Warmluft könnte die Temperaturmessung
beeinflussen.
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Zuführen des Wandbedienungskabels zur Wandbedienung
Das Kabel mit Hilfe der Öse am Ende durch den Wandhohlraum zum Loch an der Wandhalterung führen. Vorsichtig das 
Klebeband von den Kabelschleifen entfernen und sicherstellen, dass die Stecker nicht beschädigt sind. Kabel an die 
Wandbedienung anschließen und Wandbedienung in die Halterung einsetzen.
Wichtig! Kabel und Stecker müssen bei dem Vorgang mit Vorsicht behandelt werden. Immer das Kabeleingangsloch 
versiegeln.

Anbringen der 
Wandbedienungshalterung
an einer Ziegelwand

Zum Anbringen der Halterung an einer 
Z i e g e l w a n d  d i e  v o r s t e h e n d e n  
Anweisungen (Abb. 15) befolgen und die 
mitgelieferten Schrauben und Dübel 
benutzen.
Beachten, dass die Dübel 6mm-Löcher 
benötigen. Fernbedienung wie in Abb. 18 
dargestellt anbringen. 

16

1.Obere Schraube in die Wand einschrauben, 
aber nicht voll anziehen.
2.Untere Schraube durch das ovale Loch 
schrauben, aber nicht voll anziehen.
3.Halterung begradigen und ausrichten. 
Schrauben festziehen, um die Halterung in der 
richtigen Stellung zu fixieren.

Anbringen der Fernbedienungshalterung 
an einer Wand

18

1.Fernbedienung etwa 25mm von der 
Unterkante der Halterung in die Halterung 
einsetzen. Bis zum Einrasten nach unten 
schieben.

Einsetzen der Fernbedienung in die 
Wandhalterung

19

ACHTUNG! Immer sicherstellen, dass sich hinter der geplanten Bohrstelle keine
                      Stromleitungen, Gas- oder Wasserrohre oder ähnliches befinden.

INSTALLAZIONE EXH

Anbringen  der 
Wandbedienungshalterung
an einer Gipskartonwand

Halterung als Schablone benutzen.

1. 1 6 m m - L o c h  f ü r  d a s  
Wandbedienungskabel bohren (nur für 
Harmony und Homemaker).
2.5mm-Löcher für die Dübel bohren.
3.Dübel in Bohrlöcher einführen. Halterung 
ausrichten und mit den mitgelieferten 
Schrauben befestigen.

15

1.Wandbedienungskabel durch das größere 
Loch ziehen und in die Wandbedienung 
einstecken.
2.Überlänge des Kabels wieder in das Loch 
zurücks tecken und vers iege ln .  D ie  
Wandbedienung über die vorstehenden 
Klemmlaschen schieben.
3.Die Wandbedienung nach unten ziehen, um 
die Klemmen in die Schlüsselschlitze auf der 
Rückseite einrasten zu lassen.

Einsetzen der Wandbedienung in die 
Halterung

17
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Falls es Probleme mit dem Signalempfang gibt, kann der Empfänger, wie unten 
beschrieben, außerhalb des Kühlers im Dachraum angebracht werden.

Il ricevitore dovrebbe funzionare correttamente una volta installato e collegato nel 
Condizionatore come sù indicato. Se nonostante tutto non dovesse funzionare bene 
allora si può ordinare dalla Seeley ricambi, un cavo di 5 metri (tel. (08) 8276 3555. 
Numero di serie: 816197.
Cercare di montare il ricevitore lontano dal condotto base e dalle tubazioni, ma il più 
vicino possibile alla posizione del telecomando.
Nella maggior  parte delle installazioni, montando il ricevitore come indicato (Fig 22) 
fornirà soddisfacenti prestazioni.
Per le installazioni dove il tetto è strutturato in ferro, montare il ricevitore tra le travi e 
piazzare l'antenna il più lontano possible e perpendicolare (ad angolo retto) tra i 
travetti darà i risultati migliori.
Hinweis! Kabelüberlängen nicht um den Empfänger wickeln.

Wichtig! Ausrichtung und Standort des Empfängers kö nnen seine 
Leistungsfähigkeit beeinflussen.
Weitere Faktoren, die einen Einfluss auf die Funktionsfähigkeit ausüben:
(1)Abschirmung durch Metall in dem zwischen Empfänger und Fernbedienung 
liegenden Dachraum. Das könnte u.a. Folgendes sein: Metallfolien, der Luftkasten 
und die Luftkanäle
(2)Reflexionen durch Metall im Empfängerbereich
(3)Störungen durch nahe Sender (z.B. Handys, Mittelwelleradios, Fernseher, RF-
Warnanlagen, schnurlose Telefone, Bluetooth-Komponenten)

Weitere Möglichkeiten zur Anbringung des Empfängers

Die normale Installationsanordnung wird dem Großteil aller Anwendungen gerecht. 
Es können sich jedoch schwierige Fälle wie unten dargestellt ergeben:

(1)Bei Signalstörungen in Gebäuden mit Metalldach den Empfänger so nahe wie 
möglich am Metalldach installieren, wobei die Antenne direkt vom Dach weg zeigen 
muss (Abb. 25).

Flachdach-Installation
Wo der Einbau auf einem Flachdach vorgenommen wird und der Deckenraum 
weniger als 1,2m tief ist, müssen vielleicht andere Anbringungsorte für den 
Empfänger gefunden werden. Möglichkeiten in bevorzugter Reihenfolge wären:

(1)Empfänger unter der Decke oben in einem nahen Schrank einbauen.
(2)Empfänger im Innern der Kühlers am Gebläsegehäuse anbringen, wobei die 
Antenne nicht das Kissen berühren darf. Der Empfänger muss an dem Ende des 
Gebläsegehäuses angebracht werden, das vom Motor weg weist.

A=Antenne; weist nach unten auf die 
Wandbedienung.
B=Mobilfunk-/Radiosender usw.
C=Empfänger; am Dachstuhl angebracht.

24

FERNEMPFÄNGER (nur RF-Kühler)
Der Empfänger muss im Kühler installiert 
werden. Den Richtungsaufkleber für den 
Empfänger suchen. Er befindet sich auf 
der Unterseite des Gehäusedachs, 
gegenüber dem Steuerkasten. Beim 
großen Gehäuse, siehe Abb. 20 für die 
Aufkleberstelle; beim kleinen Gehäuse, 
siehe Abb. 21 für die Aufkleberstelle.

Ein 2,5mm großes Loch an der, durch den 
Aufkleber bezeichneten, Stelle bohren. Die 
mitgelieferten Schrauben zum Anbringen 
d e s  E m p f ä n g e r s  b e n u t z e n .  
Empfängerkabel an den Empfänger 
anschließen (Abb. 23), dann das andere 
Ende des Kabels an den Steuerkasten 
anschließen (Abb. 8-J).
Wichtig! Den Empfänger so anbringen, 
dass Stecker und Eingang vom 
Kühlkissen weg zeigen. Sicherstellen, 
dass die Antenne in die angegebene 
Richtung weist (Abb. 20).

1=Empfänger flach gegen den Deckenbalken 
halten.
2=Durch die Lasche anschrauben.
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A=Der Sechsstift-Stecker (das Ende mit dem 
angebrachten „RECEIVER“-Etikett) wird an den 
Eingang auf der Unterseite des Empfängers 
angeschlossen.

23

A=Metalldach
B=Holz- oder Metallsparren.
C=Empfänger; so nahe wie möglich zum 
Metalldach anbringen.

25

INSTALLAZIONE EXH

20
2120

ILL1369-B

A
B

A

A=Loch bohren und Empfänger hier anbringen.
B=Sicherstellen, Eingang/Kissen weisen weg von 
den Kühlkissen.

GROSSES
GEHÄUSE

KLEINES
GEHÄUSE

A=Loch bohren und Empfänger hier anbringen.
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VORBEREITUNG ZUR INBETRIEBNAHME MIT HILFE DER WANDBEDIENUNG
Wir empfehlen, für Kühler mit festverdrahteten Anschlüssen ein kurzes Testkabel bereitzuhalten. Die Wandbedienung kann 
dann mit aufs Dach genommen werden und den Kühler von dort aus steuern. Dadurch lässt sich viel Zeit sparen.
Kurze Test-Kabelbäume sind durch den Seeley-Vertragshändler erhältlich (Bestellnr. 831534).
Den Kühler mit Hilfe des EIN/AUS-Schalters am Elektronikmodul anlaufen lassen. Motor- und Pumpenbetrieb testen. Bitte 
die Vorderseite des Moduls ansehen, auf der sich 2 Leuchtdioden (LEDs) befinden (Abb. 27 G&H). Die obere LED ist 
„dreifarbig“ und kann grün, rot oder gelb leuchten. Die untere LED ist nur rot. Wenn die obere LED (Abb. 27, Detail G) ein 
grünes Doppelblinken abgibt, ist alles in Ordnung; das ist der Normalbetrieb.

Die folgenden Informationen bieten eine Schnellanalyse beim Anlaufen:
1/ Die „dreifarbige (obere) LED“ fungiert als allgemeine Diagnoseanzeige und funktioniert wie folgt:

HORIZON-FERNBEDIENUNG  EINSTELLEN DES ADRESSCODES

Das Breezair-Elektronikmodul erkennt die Verbindung mit der Horizon-Fernbedienung 
automatisch, solange der Adresscode korrekt eingestellt wurde.
Das wird einfach dadurch erreicht, dass die Batterien innerhalb von 4 Minuten nach 
Einschalten des Netzstroms am Elektronikmodul in die Fernbedienung eingelegt werden. 
Auf der Anzeige blinkt „AUTO“ und es dauert ein paar Sekunden, bis der Kommunikations-
Adresscode eingestellt ist. Dann kann die Fernbedienung eingeschaltet werden.

Falls keine Kommunikation zustande kommt, müssen der Strom zum Kühler abgeschaltet 
und die Batterien aus der Fernbedienung genommen werden. Warten bis die Anzeige total
leer ist, und dann den obigen Vorgang wiederholen.

Horizon-Fernbedienung  Standort und Testen
Wichtig! Einer der wichtigsten Schritte des gesamten Einbaus ist die Standortwahl für Fernbedienung und Empfänger. Falls 
diese Komponentenkombination nicht korrekt eingestellt oder platziert wird, kann dies kostenpflichtige Wartungsdienste 
verursachen.
Nach Einbau des Kühlers die Fernbedienung am gewählten Wandstandort anbringen und den Kühler bedienen. Den Kühler 
im 3-Sekunden-Takt etwa 20-mal ein- und ausschalten. Eine unterlassene Übertragung bei 20 Versuchen ist akzeptabel, 2 
Fehlübertragungen jedoch sind unakzeptabel.
Dieser Vorgang wird durchgeführt, um zu überprüfen, ob es an dem gewählten Standort zu Störungen oder Blockierungen der 
Radioübertragung kommt. Falls der Betrieb intermittierend ist, muss ein anderer Standort ausprobiert werden. Dazu mag 
schon ein Umsetzen von nur wenigen Zentimetern ausreichend sein.

!  Grünes Doppelblinken alle 2 Sekunden zeigt an, das die Bedienung normal 
funktioniert. Wenn sie gar nicht leuchtet, bekommt das Elektronikmodul entweder 
keinen Strom (Trennschalter, Unterbrecher, Stecker- und Eingangsanschlüsse im 
Dachraum überprüfen) oder es hat sich ein Störfall ereignet.

!  Gelb für eine Sekunde (nur bei Horizon-Fernbedienung) zeigt an, dass beim 
Elektronikmodul ein Befehl an eine falsche Kennadresse eingegangen ist. (Siehe 
obigen Abschnitt „Horizon-Fernbedienung  Einstellen des Adresscodes“ zum 
Neueinstellen des Codes

!  Rotes Blinken zeigt an, das einer oder mehrere der folgenden Fehlercodes vorliegt:

1x rotes Blinken zeigt anFehlercode #1  Datenübertragungsstörung
2x rotes Blinken zeigt anFehlercode #2  an den Sonden lässt sich kein Wasser 
feststellen (nur für mit Solenoid, Sonden und Ablassventil ausgestattete Kühler)
3x rotes Blinken zeigt anFehlercode #4  Sonden lassen sich beim Ablassen nicht 
löschen (nur für mit Solenoid, Sonden und Ablassventil ausgestattete Kühler)
4x rotes Blinken zeigt anFehlercode #7  fehlerhafte Einspeisungsfrequenz

2/ Die „rote (untere) LED“ zeigt den Status des Wasser-Manager-Messkreises an und 
funktioniert wie folgt: 

1x Blinken zeigt anWasser-Manager in Betrieb und gemessener Salzgehalt unter 
eingestelltem Niveau
2x Blinken zeigt anWasser-Manager in Betrieb und gemessener Salzgehalt über 
eingestelltem Niveau
3x Blinken zeigt anSalzgehalt-Kontrollmethode = Ablass alle 65 Minuten
4x Blinken zeigt anfehlerhafte Salzgehalt-Kontrollmethode ausgewählt
Permanentes Leuchten zeigt an: Sonden im offenen Stromkreis, oder der gemessene 
Salzgehalt liegt unter 20µs/cm (das Wasser ist sehr rein, d.h. es hat einen sehr 
niedrigen Salzgehalt.)

26
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Abb. 27:  (Anschlüsse)
A = LED Halleneffekt
B = LED thermische Überlastung
C = LED Ventilatorgeschwindigkeit
D = LED Stromversorgung
E = Wassersonden
F = Motorleistung
G = Sensorkabel für Motorüberhitzung
H = Ablassventil
I = dreifarbige Diagnose-LED
J = rote Diagnose-LED
K = Trennschalter
L = Eingangssolenoid
M = Wandsteuerung oder Empfänger
N = Pumpe
O = Netzstrom

Orientación correcta de la clavija

Einbau des EXH
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DIREKTANTRIEBSMOTOR

Dieser Breezair-Kühler enthält das 
revolutionäre, elektronisch kommutierte 
Direktantriebsmotorsystem von Seeley.
Dieser Motor braucht nicht eingestellt zu 
werden; er stellt sich von selber so ein, dass 
er bei der Installation eine optimale 
Leistung erbringt.

Dank diesem neuen Direktantriebssystem 
sind keine Riemen und Scheiben mehr 
abzustimmen. Stromstärke und niedrige 
Drehzahl brauchen bei diesem Motor nicht 
eingestellt zu werden.

Bitte sich mit der LED-Anzeige (Abb. 29) 
vertraut machen, um sicherzustellen, dass 
das System nach Einbau des Kühlers wie 
geplant funktioniert.

Teileanordnung
Alle Breezair-Kühler sind mit einem 
Hauptsteuerkasten ausgestattet (Abb. 28-
A).

Hinweis!  Der Deckel lässt sich nur öffnen 
und schließen, wenn der EIN/AUS-Schalter 
auf „AUS“ steht. Nicht versuchen, den 
Deckel mit Gewalt zu öffnen, wenn der 
Schalter auf „EIN“ steht.

Hinweis!  Bitte darauf achten, dass die 
Kabel beim Schließen in den Deckelfugen 
sitzen, damit sie nicht einhaken oder 
abgeklemmt werden.
Der Direktantriebsmotor (Abb. 28-B) sitzt 
im Innern des Gebläseschnecke-Elements 
(Abb. 29-C).

Elektrische Anschlüsse
Motor und Steuerkasten werden im 
zusammengebauten Zustand geliefert. Alle 
Kühler sind werksgeprüft.

Hinweis!  Der Steuerkasten ist ein nicht-
wartbares Teil. Nicht öffnen oder 
versuchen, Einzelteile zu reparieren.

Bei Bedarf siehe Abb. 27 hinsichtlich der 
k o r r e k t e n  A n s c h l ü s s e  u n d  d e r  
entsprechenden Teile.

29

TESTEN DES DIREKTANTRIEB SYSTEMS
Kühler an der Wandsteuerung auf Betriebsart „Ventilation” einstellen. Nur der Ventilator fängt an zu laufen. LED-Anzeige 
oben an der Steuerbox Direct Drive Speed beobachten (Abb. 29). Die LEDs 1-4 sollen an sein (grün leuchten).

LED 1 an (leuchtet grün) bedeutet, dass sich der Direct Drive Motor dreht. 

LED 2 an (leuchtet grün) bedeutet, dass der Sensor für die Motortemperatur funktioniert und der Motor innerhalb seines 
Temperaturbereichs läuft. 

LED 3 an (leuchtet grün) bedeutet, dass der Motor sich mit der korrekten Geschwindigkeit für die jeweilige Einstellung der 
Wandsteuerung dreht. 

LED 4 an (leuchtet grün) bedeutet, dass der Motor Netzstrom erhält, nachdem der ON-Knopf an der Wandsteuerung 
gedrückt wurde.

Achtung! Immer den Netzstrom zum Kühler auf „OFF“ stellen, b evor Sie irgendwelche Anschlüsse überprüfen 
oder Kabel und Teile berühren.
Falls eine oder alle der LEDs nicht grün leuchten, prüfen Sie die Anschlüsse des dazugehörigen Teils.

28

A = Geschwindigkeitssteuerkasten des Direktantriebs
B = Direktantriebsmotor
C = Schnecke

Einbau des EXH

LED-FUNKTIONEN:

1 = LED Halleneffekt (Direct Drive 
Motor dreht sich)
2 = LED thermische Überlastung
3 = Ventilatorgeschwindigkeit korrekt
4 = Steuerbox erhält Strom
5 = dreifarbige Diagnose-LED
6 = rote Diagnose-LED
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EINSTELLEN DES WASSERSTANDS

Horizon und Harmony

Strom zum Elektronikmodul sperren und den elektrischen 
Pumpenstecker ziehen; dabei aufpassen, dass der Stecker 
nicht mit Wasser in Berührung kommt. Strom wieder 
einschalten.

Wasserversorgung anstellen. Kühler auf „EIN“ stellen. 
„MANUAL“-„COOL“-Stellung wählen. Gebläse auf 
Geschwindigkeit „1“ stellen. Dem Tank Zeit zum Füllen lassen. 
Nach einiger Zeit sorgt das Schwimmventil dafür, dass kein 
Wasser mehr in den Kühler einfließt. So lange warten und 
dann den Wasserstand überprüfen. Der richtige Wasserstand
ist in Abb. 31 zu sehen.

Falls der Wasserstand zu hoch ist, den Schwimmer im 
Uhrzeigersinn drehen. Etwas Wasser aus dem Tank ablassen 
und dann warten, bis er wieder bis zum neuen Pegel aufgefüllt 
ist. Falls der Wasserstand zu niedrig ist, den Schwimmer 
gegen den Uhrzeigersinn drehen (Abb. 30).
Sobald der Wasserstand stimmt, Strom sperren, 
Pumpenstecker wieder an das Elektronikmodul anschließen, 
dann den Strom zum Kühler wieder einschalten.

WIEDEREINSETZEN DER KISSENRAHMEN

Den Rahmen zum Einsetzen unten am Gehäuse ansetzen und das obere Ende 
nach vorne kippen. Der Rahmen sollte durch einen scharfen Handdruck auf die 
beiden Punkten, an denen vorher der Schraubenzieher benutzt wurde, in den 
Kühler einrasten.

Nicht vergessen, nach Anbringen der Kissenrahmen die Eckklemmen wieder 
einzusetzen (Abb. 32).

31

1.   Kissenrahmen unten am Gehäuse
       ansetzen.
2.  Oberkante des Rahmens nach vorne
      drücken.
3.   Eckklemmen einsetzen.

32

30

Einbau des EXH 
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Da unsere Firma um eine ständige Verbesserung ihrer Produkte bemüht ist, können sich alle Spezifikationen ohne vorherige Ankündigung ändern.

Bitte nehmen Sie sich ein wenig Zeit, um dem Kunden zu erklären:

• wie weit die Fenster zu öffnen sind,
• wie das Gerät angestellt wird,
• wie der „Preparing to start“-Modus funktioniert (nur für Harmony & Homemaker),
• wie der Kühler auf „manual“ betrieben wird,
• wie der Kühler nur im „vent“-Modus betrieben wird,
• wie der Kühler auf „auto“ betrieben wird,
• wie die „ECONOMY“- und „PRE-COOL“-Betriebsarten funktionieren (nur für 

Horizon),
• wie der Kühler abgelassen wird,
• wie der Kühler ein- und ausgestellt wird,
• welche Wartungsarbeiten erforderlich sind.

Händigen Sie dem Kunden die Garantiekarte zur Kenntnisnahme aus.
Händigen Sie dem Kunden die Bedienungsanleitung aus und halten ihn/sie dazu an, 
diese zum künftigen Nachschlagen gut zu verwahren.

TESTEN DES KÜHLERS

Wenn Sie davon überzeugt sind, dass der Kühler korrekt eingebaut und in Betrieb 
genommen wurde, ist es wichtig, den Kühler laufen zu lassen und sicherzustellen, 
das alles so funktioniert, wie es sein soll.

Für Kühler mit Horizon-Bedienung versuchen, den Kühler mittels der 
Fernbedienung aus allen Räumen des Hauses ein- und auszuschalten. Dadurch 
wird sichergestellt, dass der Empfänger an der richtigen Stelle angebracht wurde.
Prüfen, dass das Gerät ruhig läuft und die Luft gleichmäßig an alle Ausgänge verteilt 
wird.

Sicherstellen, dass es keine Leckagen gibt. Ablassen des Tanks einleiten, indem Sie 
entweder den Ablassknopf (Horizon) oder gleichzeitig die Rauf- und Runterknöpfe 
(Harmony) drücken, wobei die Wandbedienung auf „OFF“ stehen muss (Abb. 33). 
Die Ablassfittings und Rohre überprüfen um sicherzustellen, dass keine Lecks 
vorhanden sind.

AUFRÄUMEN DER ARBEITSSTELLE

Die Arbeitsstelle aufräumen und sauber machen, und den Abfall mitnehmen. 
Zielsetzung ist es, dass der Kunde vergisst, dass überhaupt jemand da war, und sich 
nur noch an seinem neu eingebauten Breezair freut!

MACHEN SIE DEN KUNDEN MIT SEINEM NEUEN KÜHLER VERTR AUT

Jetzt ist ein guter Zeitpunkt, um den neuen Besitzer mit den Eigenschaften und 
Prinzipien der Verdunstungs-Kanalkühlung vertraut zu machen. Erklären Sie, wie die 
Wandbedienung funktioniert, wie die Räume entlüftet werden und wie der Kühler am 
besten betrieben wird.

A294-B

33

34

AUTO

COOLPM

FANSPEED

ECONOMY
REMOTE CONTROL

35
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1 13Einbau-Checkliste

• Der Kühler sitzt sicher und in Waage auf dem Luftkasten und alle 
mitgelieferten Befestigungsmittel wurden verbraucht.

• Der Luftkasten und alle Bohrungen wurden korrekt mit Kehlblechen 
versehen und versiegelt.

• Der Wetterdämpfer funktioniert korrekt und kann sich ohne 
Behinderungen öffnen und schließen.

• Die Wasserleitungen wurden vor Anschluss an den Kühler durch 
Spülen von allen Fremdkörpern befreit.

• Die Wasserversorgung ist angeschlossen und es gibt keine Leckagen 
an den Fittings.

• Die Wasserleitungen wurden, den Klempnereivorschriften gemäß, 
korrekt aufgesattelt.

• Das Ablassventil wurde, wie in dieser Einbauanleitung beschrieben, 
ordnungsgemäß installiert.

• Dem Kunden wurde erklärt, wie die Wasserversorgung zum System im 
Notfall abzusperren ist.

• Abgelassenes Wasser fließt nicht auf die Dachoberfläche.
• Der Wasserpegel wurde, wie in dieser Einbauanleitung beschrieben, 

korrekt eingestellt.
• Die Stromversorgung entspricht allen örtlichen und bundesweiten 

Bestimmungen und wurde über einen eigenen Festkreis an die 
Verteilertafel angeschlossen.

• Die folgenden Leitungen wurden korrekt an den Steuerkasten 
angeschlossen: Stromversorgung, Motorkabel (x2), Steuer- oder 
Antennenkabelbaum, Ablassventil, Solenoidkabel, Pumpenkabel, 
Fühlerkabel und die beiden Steuerkasten-Verbindungskabel.

• Dem Kunden wurde erklärt, wie die Stromversorgung des Geräts im 
Notfall am Zählerkasten abzusperren ist.

• Alle Kanäle wurden korrekt abgehängt und es gibt keine Luftlecks.
• Das System wurde über die Wand- oder Fernbedienung des Kunden 

gesteuert und alle Funktionen liefen korrekt. Alle Löcher hinter der 
Wandbedienung wurden verschlossen.

• Die Luftbalance an allen Ausgängen wurde den Wünschen des Kunden 
entsprechend adjustiert.

• Der Kunden weiß, wie das System zu bedienen ist und versteht die 
Notwendigkeit des automatischen Ablasssystems. 

• Bedienungsanleitung und Garantiekarte wurden dem Kunden 
ausgehändigt.

• Al ler Instal lat ionsabfal l  wurde abtransport iert und al le 
Gebäudeschäden wurden, wenn nötig, repariert.

Unterschrift des Installateurs: …………………………………………………

Datum: ....... ........…………………………………………………………

Name des Besitzers:

Telefon:

Adresse:

Händler:

Installateur:

Einbaudatum:

Modellnr.:

Gerätenr.:
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S E R I E S

Wenden Sie sich bitte bei allen Fragen, die Sie in 
Hinsicht auf

Breezair-Garantie und Kundendienst haben, direkt an 
Ihren örtlichen

Breezair-Vertragshändler.


